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ftvtb eine Anzahl oon ©tïafîerîpcojeïten unausgeführt ge«
biteben. ®ie Vorlage wttrbe mit 887 3a gegen 801
3lein angenommen.

3»l>ttftïieïk8 û»5 Se« 3Raï<h (Sdjwtjz)- (U-Korr.)
Seit mehr als einem 3^ïe ifi bie ©efdjäftSkage ber
»ielen Meinen unb grofjen @efcpftS=@taMiffemente fo
Ziemlich ftabil geblieben, nadjbem ficij baS UnftcJjere, Um
qewiffe in jet)iger KriegSzelt abklärte. ^namentlich gut
floriert immer bie 58aumwoHlnbufirie ; bie Stockungen
infolge SJlangelS an SSaummoüe nnb Steinkohle ftnb ge=
hoben unb bie namhaften Aufträge in Südjern unb 23er=

banbftoffen p krlegerifdjen iMfhtngen fichera auch weiter
einen guten ®ef<häftSganq. And) bei ben Seiben ftoff
Webereien qualmen bie fyabriftamine fiärker unb bie
iRäber treiben bie äftaf'djlnen p intenftoerer Arbeit an,
als pr 3®lt her Scfiörpng. 3" hen ©tabltffementen
her Schifflift ick er ei henftfjen, wie in ber ganzen
Oftfdhweij, bie bekannten Schwankungen oor.

9îicht minber guten betrieb fähren bie gr offen
äRöbelfabriken auS, bie referierte Arbeitszeit ifi nor=
bei. ®er SRöbetlranSport nach auffen bewegt fleh ziem=

Hdh auf frühem Stufen. 91 ach Sagen faft gänzlichen
StiUftanbeS haben fich bie ®ampffägereien unb
Ciobel werke wieber zur noUen Arbeitsaufnahme empor*
gefdjwungen. Siefen gerngefehenen Auffdjmung oerbanl't
baS fjjolpewerbe aber weniger ber einljeimifcijen 93au=

tätigkeit, als nielmehr ben oermehrten unb großen S8e=

fteUungen an 58aU= nnb Kifienholj non Seite Frankreichs
unb 3taltenS. Auch 1» hie franjöftfche Schweiz gehen
üteferungen ah.

Hûïî» Jtttö ftemenifaMIett 58ccfentkd A.«@. in
ShdeRtkö. ®er SßerwaltungSrat hat Çerrn ^ermann
58 eck* St ei nb runner non 58 afel zu feinem Selegierten
ernannt.

•. § *jji*#t

Der Sottïift te DetStfjweij «mD (Srcttjßehkktt. ïteife*
tafchenbuck) non 3wan non Sfdjubi. Fünfunbbreifjiafte
Auflage. — 9leu bearbeitet non ®r. (£. Sauber. SRit
nieten harten, ©ebirgSproftlen unb Stabtplänen. —
I. 58anb: Sftorbfdjweiz unb SBefifdjwetz. —
33reiS 4 Fr. SSerlag: Art. 3uftitnt Drei! Füßti,
Büricf).

®er „Sfdjubi" ifi baS ättefie unb war 3uljwhnte
taug baS befte SRelfehanbbudj ber Schmelz, unterflütjt
non unfern erfien etnheimifchen gorf^wn uub 58erg*

fteigern wie DSwatb §eer, Stuber, (Sfdjer non ber Sinti),
Sheohalb, iRütimeper ufw. AIS ber ibeat nerantagte
unb weit gerelfte 58egrünber unb langjährige 58earheiter

3wan n. Sfdjubi 1887 ftarh, hüfjte „ber Sourift in ber
Schweiz" mangels geeigneter Stebaftoren attmähtig an
Bunerläffigkett unb Anfeijen ein. ®iefer Bufianb würbe
in ben Sourifienkreifen lebhaft hektagt. @S ifi beSbalb
ein wirkliches 58erbienfi ber SerlagSftrma, ungeachtet
großer Sofien an eine nötlige ïteuauflage herangetreten
zu fein unb mit ber 58earheitung etne in alpinen Greifen
wohlbekannte jperfönlidjkelt betraut zu haben.

Sufjerlid) unterfchelbet fcch ber neue nom alten „Sfdjubi"
nur burch reichlichere 58etgabe non norzüglichen mobernen
garten unb planen, bie angenehm ins Auge fallen. @ln
überfidjtIid}eS, leickjt orientierendes iRoutenkärichen, oer*
fchlebenfarhig für bie 3 Seile, unb ein 33erzeldjntS ber
bem Sourtfien am heften bienenben Kartenwerke ftnb
willkommene Beilagen. ®ringen wir näher in ben 3w
hakt ein, fo bemerken wir, baff hei aller lißietät cor
Sfdjubis urfprünglicher Schöpfung einzelne Kapitel unb
Routen logifdjer georbttel, bei überfiüffiger 58rettfpurig=
keil gekürzt unb wo nötig bafür roefentlid) ergängt worben

ftnb, fobafj auch iw Falle ber Ü6erfcbreitung nnferer
SanbeSgrenze bis zu einem breiten ©ürtel etne lückenlofe
®axjMung ber Steife gekichert ift. Selbftoerfianblidjer*
weife würben neue 58erkehrSmüteI, SehenSwürbigteiten,
$otelS ufw. forgfältig berückftchtigt. 3ebe Seite melfi
eine gewaltige Füße non Streichungen unb Bufä^eu, non
Umgruppierungen unb Korrekturen aller Art auf
eine erfiaunlidje Fülle non Arbeit. Oebulb unb SBiffen
erhetfehenb. Bur Führung burdj Sal unb $öben Dürfte
ber neue Sfdjubi wieberunt mit all feinen alten 5ßor=

Zügen kaum übertroffen baftehen. — B«r Ausgabe ge=

langte zunädjfi ber erfie 58anb: ftorbfdjwetz unb SBeft >

fdhweiz, welkem bie beiben anberen etwa in 3ah«3frtfl
folgen foHen. R„

Hm «et Praxis. - ?9r die Praxis.
fräset.

NB. .«3eclcmfö=, uub aXeOdtägcfm^e werbe»
anter bte|e SWubrtt ttidji anfgenomtneit; berartine Anzeigen
hören m ben gnferntenteit be8 Statte?. — Fragen, roeldje
„nmet! ©biffre" erfdjeinen fatten, raotte man ntinbeften? 20 ®tS.
in SIHarten (fur Rufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
Warfen beilicgen, wirb bie Abreffe be? grageftetler? beigebrueft.

ra
hätte eine ältere, jebodi uoeb gut erliatteiie Saab,

fage für Scaftbetneb abzugeben? Offerten an ®ebr. ©ctitnib,
©ageret, 3bacf)=@cl)tm)j. '
„495. ^

5BJer bat eine mittefgroße, nod) gut erhaltene Setom
mifdjmafdjme mit Kraftbetrieb zu oermieten coent. zu oerfaufen?
Offerten mit genauen Angaben be? Fabrifat? unb Scfdjaffenbcit
unter febiffce H G 495 an bie ®j;peb.

496. Seiche Firma mürbe einen fomptetten, leidjteii, aut
gehenben, einfachen ©ägegang erftelten? Offerten unter (Shiffre 496
an bie ©ppeb.

497. 9Ber liefert 200 in ®eteife, 60 cm Spurweite, mit
2 Stippwagen? Offerten an £aab & (Sie., ©agemerf, 5tBothufen.

498. Sßer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ftrauSmif*
fion »on ca. 17 m SBeUentänge, 35—40 mm ®icfe, mit ben nötigen
Sägern, ASanbfonfoten unb 3 9liemenfd)eiben, biUig abzugeben?
Offerten an Fat. SHoefcf), ®ut?befiher, »iübtligeu (SBern).

499. ©er liefert gebrauchten, aber nod) in gutem Ruftanb
Üd) befmblidjen ©teftromotor oon l'A PS, in«. Schaltbrett? ®eft.
Offerten unter ©fpffre 499 an bie Sppeb.

5EBer fönnte fofort 500-800 m galoan. Stühren, 2",euentuett 5ïïtannebmanu-b)tBhreu, 90 mm, abgeben? Offerten anA. oon Dto^Süthotb'? @rben, Stern?. "

„ u
hätte bittig abzugeben ein ältere?, «eine? Auto,

Söothufert" a"fh ohne 5ßneu?? Offerten an A. ®ujî,

~
5ffier fBünte eine neue ober gebrauste, gut erhaltene

Sran?miffton?weHe tiefem oon 5,5 m Sänge unb 60 mm ®urdi=
meffer, bazu 3 ©tücf f)ängelager mit fRingfdjmierung oon 55 cm
AuSlabung, nebft einem 3Hanerfaftenrager unb 2 ©teUrinacn :

1 ®ran?mifffon?weHe oon 4 m Sänge, 50 mm ©urdpneffer
: ©ängetager oon 50 cm Au?tabung mit SRingfdimierung

unb 2 ©teUrmgen? Offerten unter ©hiffre 502 an bie @ppeb.

a
hätte eine gut erhaltene $oIzfd)teifmafd)ine,

ftem ©oUfcheiter & fjegt beoorzugt, abzugeben? ©eft. Offerten
mit 5ßrei?angabe unter ©hiffre 503 an bie @ppeb.

504. 2Ber hätte einen gebrandjten iHohrrid)topparat bi? 2"
abzugeben? Offerten an Franz Statin, med), ©djlofferei, ©infiebeln.

JB5 a. Sffietche Schreinerei ober med), fffierlftätte übernimmt
fnfortigung eine? neuen ©d)üter=9ieif)brette? ohne iHeifmäget

zur aRaffenfabriïatwn? &. ®a- liefert eine STtaffe »um Aug.
ftreidjeu auf £>o(z in ©chwarz, bah wit einem ©djütergriffet barauf
gefdjrieben werben tann? Söer gibt eoent. Anleitung zu biefein
Verfahren? Offerten an 3. Stritfdjler, ßuttwit.
o I hätte gatoau. Sited) abzugeben in ©tärten oon

r-„ÜS' ^afel? Offerten an Stücfd), ©pengier, @gti?au.
o07. SBer hätte btÜigft alte gebraudjte ©etfattorfpinbeln

"PPgebeti oon 5—7 mm ®idc in ber SHitte? Offerten unter
©hiffre 507 an bie ©ppeb.

508. Slöer liefert 10—15 ©tüd 735 mm lange ©ieberöhren,
0 a 67 mm, 0 i 61 mm? Offerten unter ©hiffre 508
an bte ©jçpeb.

509. SBer hätte gebrauchte, nod) gut erhaltene ©neuter*
preffe billig abzugeben? Offerten an F. Fetber, med). Sßerlftätte
unb $Dtafd)incnhanbtmtg, Aäfel?.

510. 253er liefert Ia ©rlenfoerrhotzplattcn, 3 mm ftarl nnb
3fa<h oerleimt? Offerten unter ©hiffre 510 att bie ©jpeb.
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sind eine Anzahl von Skaßevprojekten unausgeführt ge-
blieben. Die Vorlage wurde mit 887 Ja gegen 801
Nein angenommen.

JNdNstrZâs ms Ssr March (Schwyz). (II-Korr.)
Seit mehr als einem Jahre ist die Geschäftslage der
vielen kleinen und großen Geschäfts-Etablissements so

ziemlich stabil geblieben, nachdem sich das Unsichere, Un-
gewisse in jetziger Kriegszeit abklärte. Namentlich gut
floriert immer die Baumwollindustrie; die Stockungen
infolge Mangels an Baumwolle und Steinkohle sind ge-
hoben und die namhaften Aufträge in Tüchern und Ver-
bandstoffen zu kriegerischen Rüstungen sichern auch weiter
einen guten Geschäftsgang. Auch bei den Seidenstoff-
Webereien qualmen die Fabrikkamine stärker und die
Räder treiben die Maschinen zu intensiverer Arbeit an,
als zur Zeit der Bestürzung. In den Etablissementen
der Schifflistickerei herrschen, wie in der ganzen
Ostschwelz, die bekannten Schwankungen vor.

Nicht minder guten Betrieb führen die großen
Möbelfabriken aus, die reduzierte Arbeitszeit ist vor-
bei. Der Möbeltransport nach außen bewegt sich ziem-
lich auf frühern Stufen. Nach Tagen fast gänzlichen
Stillstandes haben sich die Dampfsäg er ei en und
Hobel werke wieder zur vollen Arbeitsaufnahme empor-
geschwungen. Diesen gerngesehenen Ausschwung verdankt
das Holzgewerbe aber weniger der einheimischen Bau-
tätigkeit, als vielmehr den vermehrten und großen Be-
stellungen an Baü- und Kistenholz von Seite Frankreichs
und Italiens. Auch in die französische Schweiz gehen
Lieferungen ab.

Kalk- Md AsmentfaSrikm Beàrisd A.-G. w
Beàried. Der Verwaltungsrat hat Herrn Hermann
Beck - Stein b r u n n sr von B a sel zu seinem Delegierten
ernannt.

Litsràr.
Der Tomist i» Ser Schweiz «Nd Grenzgebiete«. Reise-

taschenbuch von Iwan von Tschudi. Fünfunddreißigste
Auflage. — Neu bearbeitet von Dr. C. Täuber. Mit
vielen Karten, Gebirgsprofilen und Stadtplänen. —
I. Band: Nordschweiz und Westschweiz. —
Preis 4 Fr. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich.

Der „Tschudi" ist das älteste und war Jahrzehnte
lang das beste Reisehandbuch der Schweiz, unterstützt
von unsern ersten einheimischen Forschern und Berg-
steigern wie Oswald Heer, Gtuder, Escher von der Linth,
Theobald, Rütimeyer usw. Als der ideal veranlagte
und weit gereiste Begründer und langjährige Bearbeiter
Iwan v. Tschudi 1887 starb, büßte „der Tourist in der
Schweiz" mangels geeigneter Redaktoren allmählig an
Zuverlässigkeit und Ansehen ein. Dieser Zustand wurde
in den Touristenkreisen lebhaft beklagt. Es ist deshalb
ein wirkliches Verdienst der Verlagssirma, ungeachtet
großer Kosten an eine völlige Neuauflage herangetreten
zu sein und mit der Bearbeitung eine in alpinen Kreisen
wohlbekannte Persönlichkeit betraut zu haben.

Äußerlich unterscheidet sich der neue vom alten „Tschudi"
nur durch reichlichere Beigabe von vorzüglichen modernen
Karten und Plänen, die angenehm ins Auge fallen. Ein
übersichtliches, leicht orientierendes Routenkärtchen, ver-
schiedenfarbig für die 3 Teile, und ein Verzeichnis der
dem Touristen am besten dienenden Kartenwerke sind
Willkommens Beilagen. Dringen wir näher in den In-
halt ein, so bemerken wir, daß bei aller Pietät vor
Tschudis ursprünglicher Schöpfung einzelne Kapitel und
Routen logischer geordnet, bei überflüssiger Breitspurig-
keit gekürzt und wo nötig dafür wesentlich ergänzt worden

sind, sodaß auch im Falle der Überschreitung unserer
Landesgrenze bis zu einem breiten Gürtel eine lückenlose

Darstellung der Reise gesichert ist. Selbstverständlicher-
weise wurden neue Verkehrsmittel, Sehenswürdigkeiten,
Hotels usw. sorgfältig berücksichtigt. Jede Seite weist
eine gewaltige Fülle von Streichungen und Zusätzen, von
Umgruppierungen und Korrekturen aller Art auf
eine erstaunliche Fülle von Arbeit. Geduld und Wissen
erheischend. Zur Führung durch Tal und Höhen dürfte
der neue Tschudi wiederum mit all seinen alten Vor-
zügen kaum übertroffen dastehen. — Zur Ausgabe ge-
langte zunächst der erste Band: Nordschweiz und West-
schweiz, welchem die beiden anderen etwa in Jahresfrist
folgen sollen. It.

Mß «es ffimiz. - M «e
MASK.

tî Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
«nier diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören m den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch-
-»unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Ets.
in Marken (fur Znsendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

-2
hätte eine ältere, jedoch noch gut erhaltene Band-

sage für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten an Gebr. Schmid,
Sägern, Jbach-Schwyz.

^

4SS. Wer hat eine mittelgroße, noch gut erhaltene Beton-
Mischmaschine mit Krastbetrieb zu vermieten event, zu verkaufen?
Offerten mit genauen Angaben des Fabrikats und Beschaffenheit
unter Cbiffce S 0 495 an die Exped.

40S. Welche Firma würde einen kompletten, leichten, ant
gehenden, einfachen Sägegang erstellen? Offerten unter Chiffre 496
an die Exped.

40?. Wer liefert 200 w Geleise, 60 ein Spurweite, mit
2 Kippwagen? Offorten an Haab K Cie., Sägewerk, Wolhnscn.

408. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Transmis-
sion von ca. 17 in Wellenlänge, 35—40 mm Dicke, mit den nötigen
Lagern. Wandkonsolen und 3 Riemenscheiben, billig abzugeben?
Offerten an Jak. Roesch, Gutsbesitzer, Rüdtligen (Bern).

4SS-, Wer liefert gebrauchten, aber noch in gutem Zustand
sich befindlichen Elektromotor von 1'/- inkl. Schaltbrett? Gest.
Offerten unter Chiffre 499 an die Exped.

60«- Wer könnte sofort 500-800 m galvan. Röhren, 2",eventuell Mannesmann-Röhren, 90 mm, abgeben? Offerten anA. von Rotz-Lüthold's Erben. Kerns. zerren an

^tte billig ab,»geben ein älteres, kleines Auto.
Mäusen" Motor, wenn auch ohne Pneus? Offerten an A. Duß,

5- à könnte eine neue oder gebrauchte, gut erhaltene
Transmisfionswelle liefern von 5.6 -v Länge und 60 mm Durch-
messer, dazu 3 Stück Hängelager niit Ringschmierung von 55 em
Ausladung, nebst einem Mauerkastsnlager und 2 Stellringen:
ferner 1 Transmisfionswelle von 4 w Länge, 50 wm Durchmesser
und - Hangelager von 50 om Ausladung mit Rinqschrmerung
und 2 Stellrmgen? Offerten unter Chiffre 502 an die Exped.

» ì^'^Wer Hütte eine gut erhaltene Holzschleifmaschine. Sp-
stem vol,scheiter à Hegi bevorzugt, abzugeben? Gest. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 503 an die Exped.

504. Wer hätte einen gebrauchten Rohrrichtapparat bis 2»
abzugeben? Offerten an Franz Kälin, inech. Schlosserei, Einsiedeln.

605 A. Welche Schreinerei oder mech. Werkstätte übernimmt
Anfertigung gines „^ii Schüler-Reißbrettes ohne Reißnägel

zur Massenfabrikation? id. Wer liefert eine Masse zum Aus-
streichen auf Holz m Schwarz, daß mit einem Schülergriffel darauf
geschrieben werden kann? Wer gibt event. Anleitung zu diesem
Verfahren? Offerten an I. Tritschler, Huttwil.
o I Wer hätte galvan. Blech abzugeben in Stärken von^ Tafel? Offerten an Nllesch. Spengler, Eglisau.

,i07. Wer hätte billigst alte gebrauchte Selsaktorspindeln
W.ugeben von 5—7 mm Dicke in der Mitte? Offerten unter
Chiffre 507 an die Exped.

508. Wer liefert 10—15 Stück 735 mm lange Sicderöhrcn,
P n 67 mm, j --- 61 mm? Offerten unter Chiffre 508
an die Exped.

500. Wer hätte gebrauchte, noch gut erhaltene Exzenter-
presse billig abzugeben? Offerten an I. Felder, mech. Werkstätte
und Maschinenhandlung, Näsels.

510. Wer liefert I» Erlensverrholzvlalten, 3 mm stark und
-isach verleimt? Offerten mtter Chiffre 510 an die Exped.
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511. SBo ift Schiefer für aäebaclpiig p belieben? (Sgifliert
itt ber ©djtoeü and) eine ©laSfabrif, mo man Ofen fd) u13 gläf er,
eoeutuett mit ®raf)teinfage, bejiehen Eann? ©eft. Offerten an ft.
©tacher, ©peidjer.

512» SBer Eönnte mir ein SSinbemittel beEannt geben, toelcheS
brennbar ift unb fein üblen ©erud) ^interlä&t, pr gabrifation
»on ftoESbriEettS? Sf35o Eönnte foid)eS SRaterial bepgen toerben?
Offerten nnter <Sf)tffre 512 an bie ©ppeb.

513. 38er liefert tabeüoS erhaltenen SensimSRotor, liegenb,
für ®t)namo=2Intrieb ©eft. Offerten mit ausführlicher SSefchrei«
bung unter ©hiffre 513 an bie ©çpeb,

514. 28er liefert Sannenftäbe, 30x40 mm, in Sangen non
50—100 em, für fortlaufenben gröfiern iBebarf? Offerten unter
©hiffre 514 an bie ©jçpeb.

515. 28er hätte fofort gan* bürre, fcl)Bnc ©icîjenlaben, 40
nnb 45 mm biet, abpgeben? Offerten mit Preisangaben franEo
SSalSthal unter ©hiffre 515 an bie ©jçpeb.

51®. SBelcbeS ift bie oorteilhaftefte unb biUigfte SSebachuna
für eine SBerEftatt ©rö^e jirEa 250 m®? ©eft. Offerten unter
©t)iffre 516 an bie ©ppeb.

517. SBelçher Steinbruch liefert bunfelgrüne (grünfehmarp)
©tetnfdjroppen Offerten für roaggonmeifen S3epg unter ©hiffre
B 517 an bie ©ppeb.

518. 3Ber liefert gebrauchte, enentuell neue Sinfplagen?
Offerten an ®hr. «fumer, ©djrewermeifier, îrub (©mmentbal)
1 c, m

glügelpumpe ein SRab mit pria
1,50 m ®urcf)meffer anbringen, 38er hat ein folcheS 3iab, gut
erhalten, mit brat nötigen Bubehör, abpgeben? Offerten anV
SlReffertv Bementroarenfabrtf, ©eftigen.

fäO. 28er liefert jum 2lu8fMen uon Bioifdjentoänben ca.
60 70 m la ^orfmuö, troefen in SSaÏÏen fleprefct, lieferbar im
Sunt a. c.? Offerten an «oftfach 16616 in DIten.

521. 28 er hat neu ober gebraucht in gutem Ruftanbe ab=
augeben 1 $anbfpeifepumpe für 4 3ltm. ®rucE, 1 ftonbenStopf
unb geftanjte Sochbtedje ober enge ®rahtgef(ed)te mit fRafnnen,
gatoanifiert? Offerten unter ©hiffre 521 an bie ©ppeb.

»22. SB er liefert biUig Ia 7» ®oppelglaS unb einfad) ©la§
in grö&ern unb fleinern ®afeln, fomie Ia ©ichenlctben bis 8 cm
bid unb ®annenlaben bis 45 mm? Offerten an gb. ©rnft, med),
©djreinerei, ©oljifen (Slargau).

523. SBer liefert ftläranlagen für eiitjelne §äufer, eoent.
roer hätte einen gebraudjten, aber noch gut erhaltenen fteffet billig
abpgeben? ©rüfje: 3lbœaffer non 6 ftlofetS unb 4 ©djüttfteinen.
Offerten unter ©hiffre 523 an bie ©£peb.

524. 98er liefert ©onbierbohrer, eoent. fogenaunte ftammer=
Bohrer, für ben Unterfud) oon SRoorboben? ©ef£. Offerten an
2UoiS Sienert ©öhtte, fjoljfjanblung, ©infiebeln.

«!''/ ISS I "f - EcSs! Asphalt-
und Gsmentarbeiten aller Irl

Trottoirs, Koller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphalisenurag vom KegelSätahswira
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 1941b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Hoizpflästerungen
———— Mohrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & cm, E. » Ko«.

Iämmm#.
aiuf grage 464. Ungefragte BaufgemidjtSmagen erhalten

@'f vorteilhaft bei ber iJMmaterfal unb «aumafebinen 31.=©.
„fRubag", güriel).

Stufgrage 467. ®aS fragliche SRotlmaterial, tabeHoS ac=
ridjtet, liefert glmen oorteilhaft bie DMmaterial nnb «aunia«
fd)inen 31.=©. „fRubag",, Bürtd).

3luf grage 467. ®aS geroünfdjte ïHoUbahngeleife Eann glitten
fofort unb äujierft preiSroert liefern bie IRolImateriat unb S3au=
mafdjiuen 31.=©. „SRubag", Bürid),

Stuf grage 468. ®ie IRollmaterial unb «aumafdnnen
3£.=®. „fRubag", Bürid), hat bioerfe ®rehftrommotore auf Sager
unb p billigem greife abzugeben.

_
3luf grage 468. ©lettromotore hat in großer 3lnphl oor«

rätig unb liefert p norteilhaften «reifen bie IRollmateriat unb
«aumafdjinen 21. ©., Btoid).

2luf grage 471» ®en in grage fteheuben ©leEtromotor et«

halten ©ie oorteilhaft bei ber fRoKmateriat unb 33aiimafd)ine"
31.=©. Büttel).

Inf grage 471. ®en gefuchtelt ®rehftrommotor fönnen
günftig erhalten bei ber fRoitmaterial unb «aumafd)inen 31.«®'

„IRubag", Bärid).
3luf grage 472. S8afd)mafd)inen unb B^tttrtfugett liefe»

g. SRaporal, 2lpparatenbau, Böfingen.
Stuf grage 474. SBenben ©te fich gefl. an ©. Sect, ©oft'

jement« unb ®atbpappettfabrif, ißieterlen bei SSiel.

2luf grage 484. fRollmaterial jeber ©purmeite it. ©djienen«
höhe liefert als ©pesialität bie fRotlmaterial unb Saumafdjiitett
31.=©. „fRubag", BÄr^'

iBliiiil». iM SteRe«-Jliueifler.
bief«« 4s0E#istiMj|fesî Biîfcïœwe»'

S# ®te Sîebaïtion.

Mnpsœfti» Streidaft)! UJJâMîtebPrf. SMfikt'rtrbcitew (ca-

"1000 gr.), SBefnElflölieferuttfi. 2luSIunft am 27. 9Jîai. nad)W;
IV2—5 U&ï im ^ranfeitofpl 5!Ränneborf. Offerten unter 2tuffd)rift
„Offerte für ftreiSafpt SOlänneborf" bis 29. 3Jiai an gngenieur
§. ßuber.

2:®B»ä«sh» ©efuubfjeitöfommiffiosi HöhtierthUE.
liefetHUß (SSertragSbauer 1. guli 1916 bis 30. guni 1919). Df>
fetten btS 31. SRai an ben ißräfibeitten ber ©efunbhettSîommiffie"'

Äss8»gsis9« SfîenbitM bau SB. ®a«e« ©Ébeuborfet* i«
Sftöhli«. ©ipfep=, ®lflfcE=, ©dheeiuep», @d)luffer= «wb 3n=
ftaHationSarbeiteu, cleïte. gnÉctUationen, |»flfnePöEbcite«
uub ÂflwbbeEïleibnttflCK, SJobewbelüge (Sinoleunt unb fugen«
tofe Unterlage, fomie gufiböbe« in ftunfthotj), 8Kalev= unb $a=
pe^iefsrarbeiten. Offerten bis 29. ®?ai au 3(rd)ite£t 31. §ürfd)
in fRheinfelben.

eöz. säEMSÜesfeiHitafBfflj iSn"«ä® BW. S3eviättf|<EStnA
beô ©üteffdhuffffenö auf be» Station DbefPiutcrthue. Slot«

fdjriften ic. beim Dberingenieur tu @t. ©aHeit (Bttnnter Sir. 231)
unb beim SSahmngetiieur in SBintertbur. 3lugebote mit ber 2luf«

fdjrift „©üterfchuppen Oberrointerthur" bis 5. guni an bie ftteiS«
bireîtion IV in ©t. ©alten»

B®a«s8. ffaatoualbaul SBent. aBettbePepife (unter ben
im ftanton SSern ttiebergelaffenen, fdjmeisertfdjen Ulrdjitelten) jue
©rlawgitng bon ©«tSolisfen für ben Dieubau eineö iBanl«
gebäube^ bet* ftantonalbanïfiliale SButflbotf. ®ermin für
bie ©tureidjung ber iffrojefte 1. 2lugufi 1916. Unterlagen bei ber
ftantonalbau! oon SSern, giliate SBurgborf.

Sepsa» ©j^nlgeraeinbe SRohtbadjgtabcn. SSettäfcln
eines ®d)u(jimmetd unb 9lanbe» bet ©übfeite beö @dhnl=
hanfeô. ©ingabett biS ©nbe SJlai an ben ©chulfomntiffionSprä«
fibenten, gol). §errmann, SDScib. Stähere 3luStunft bafeibft.

S®. SWenobatioji bet iffitcïje in Itiniffad). SUînntet«/
Bintmet«, ®a^beä«t=, ©ffcngter= nnb SOînletarbciteii. ©in«
gaben mit ber 3luffd)rift „©ingabe für bie 9tenouation
ber ftirdje in Bimpad)" bis 3. guni, abenbS 6 Uhr, an ben @e«

Eretär be§ ftirdigemeinberateS, Pfarrer ©affer, iiiinpad). Sßläne :c.
bei ber SSauleitung, Begier & gaHer, 2lrd)tteEten, in SSurgborf.

B®s»sra« Stoban beö butgerlic^en SBaifenljanfce ®hun.
@ifffet=, SOlalet--, ißatfett«, ©lafet--, ©sEteiner«, SBaufdjmiebe'
nnb ©dhloffetatbeitew, Sinolenrnbeläge nnb iltolljalonfie«
tiefetnng. ffßläne :c. ooni 15.—20. SJiai je oormittagS 001t 8

bis 10 Uhr bei ber ^Bauleitung, 2Ufr. Sanjrein, 3lrdjite£t, ®h«»*
Offerten mit ber 3luffd)rift „©ingabe für 28aifenfjauS«Sleubau"
bis 27. 3J?ai, abenbS 6 Uhr, an bie S3erroaltmtg ber Siurgerge«
nteitibe ®h"n» IRafhauS.

Berm. ©emeinbe Sangenthat. 31»öfühtn»g betJöobcn«
belüge alö .^attbelag, fngenlofe Itntet« nnb Obetbübcii/
foPie yinolcnm« nnb fflarfettbetag füt ben SfjeateeuenörtU.
gorntulare auf bem SBauiufpeEtorat. Offerten mit ber Sluffdjrift
„ftonlurrcnjeingabe pm ®heaterneubau" bis 27. 3Rai an ben
^räfibenten ber IBauEommiffion, ©emeiitberat SOîarti.

Mir«, ffltoteffant. ©eweinbe be$ Sïawt. Uti in ©tfffefb.
llmünbetit unb Slnöbeffetn be§ ®adheö an SîiKdjc nnb
ffjfatthand. ©ingaben bis 31. SQKai an ft. ftetler, ©cftfelb, ffSrä«

fibent ber proteftantifdjen ©emeinbe. 3luS£unft bafeibft.
Glsapias. Dtenobation beö §bhetn ©tabtfrfjuigcbüubcö

nnb bet alten ®tttnffaöe. 1. ®lautet=, 2. Btmmet=, 3. Speng*
let= nnb 4. ©ipfctatbdte«, ö.Utefetn unb «cgenbo« tpiättli«
höben, 6. @tf»«He« bon 15 S8affet=IEtofctiew unb 3 spiffoit«
anlagen, ißläne :c. bei 3lrd)iteEt g. @d)mib=8ütfd)g in ©taruS-
©ingaben für îffof-1/ 2, 3, 4 unb 5 bis 26. Sllai unb für Sßof. 6

bi§ 2. guni abenbS unter 2luffd)rift „flienooation beS .jjöhcrn
©tabtfdjnlgebäubeS" an fffräfibent 2lnbreaS ©tüfip in fRiebern.

Mustr. schweiz. Haudw..Zeitung („Meisterblatt")

311. Wo ist Schiefer für Bedachung zu beziehen? Existiert
in der Schweiz auch eine Glasfabrik, wo man Ofenschutzgläser,
eventuell mit Drahteinlage, beziehen kann? Gest, Offerten an K.
Stacher, Speicher,

AS. Wer könnte mir ein Bindemittel bekannt geben, welches
brennbar ist und kein üblen Geruch hinterläßt, zur Fabrikation
von Koksbriketts? Wo könnte solches Material bezogen werden?
Offerten nnter Chiffre 512 an die Exped.

31Z. Wer liefert tadellos erhaltenen Benzin-Motor, liegend,
für Dynamo-Antrieb? Gefl, Offerten mit ausführlicher Beschrei-
bung nnter Chiffre 513 an die Exped.

314. Wer liefert Tannenstäbe. 30x40 mm, in Längen von
50-100 om, für fortlaufenden größern Bedarf? Offerten unter
Chiffre 514 an die Exped.

SIE. Wer hätte sofort ganz dürre, schöne Eichenladen, 40
und 45 ww dick, abzugeben? Offerten mit Preisangaben franko
Balsthal unter Chiffre 515 an die Exped,

31«. Welches ist die vorteilhafteste und billigste Bedachung
für eine Werkstatt? Größe zirka 250 w-? Gefl. Offerten unter
Chiffre 516 an die Exped.

317. Welcher Steinbruch liefert dunkelgrüne (grünschwarze)
Stemschropven? Offerten für waggonweisen Bezug unter Chiffre
ö 517 an die Exped.à liffert gebrauchte, eventuell neue Zinkzulagen?
Offerten an Chr. Blmner, Schremermeister, Trub (Emmenthal)

i
statt einer Flügelpumpe ein Rad mit zirka

1,50 m Durchmesser anbringen. Wer hat ein solches Rad. out
erhalten, mit dem nötigen Zubehör, abzugeben? Offerten an K.
Mesterli, Zementwarenfabrlk, Seftigen.

^ Wer liefert zum Ausfüllen von Zwischenwänden ca.
tiO w la Torfmull, trocken in Ballen gepreßt, lieferbar im
Jum a. c.? Offerten an Postfach 16616 in Ölten.

3S1. Wer hat neu oder gebraucht in gutem Zustande ab-
zugeben 1 Handspeisepumpe für 4 Mm. Druck, 1 Kondenstopf
und gestanzte Lochbleche oder enge Drahtgeflechte mit Rahmen,
galvanisiert? Offerten unter Chiffre 521 an die Exped.

3SS. Wer liefert billig In Doppelglas und einfach Glas
m größern und kleinern Tafeln, sowie In Eichenladen bis 8 vm
dick und Tannenladen bis 45 mm? Offerten an Ib. Ernst, mech.
Schreinerei, Holziken (Aargau).

353. Wer liefert Kläranlagen für einzelne Häuser, event,
wer hätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen Kessel billig
abzugeben? Größe: Abwasser von 6 Klosets und 4 Schüttsteinen.
Offerten unter Chiffre 523 an die Exped.

354. Wer liefert Sondierbohrer, event, sogenannte Kammer-
bohrer, für den Untersuch von Moorboden? Gefl. Offerten an
Alois Lienert Söhne, Holzhandlung, Einsiedeln.

VîZ ûWààà àzî N
Irâirs, Toller- uinl Brausrei-Llläon, Lorrasson, Torriàoro

Romison, NaZMms, DureìckàrtôQ ste.

Stàvclen
àpstult-p-u'kc-tt
vacstpapp.Oâàr

plüttli-köcken 1041b

Hsphalt-ölei-lsolierplatten
2u lsolioruvASv.

isloZztMAstsrunIEn
UobrMrlZo varantio kür olio ^rbsitsn.
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Auf Frage 4«4. Angesragte Laufgewichtsmagen erhaltenSw vorteilhaft der der Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.
„Rubag", Zürich.

Auf Frage 4K7. Das fragliche Rollmaterial, tadellos ge-
richtet, liefert Ihnen vorteilhaft die Rollmaterial und Bauma-
schinen A.-G. „Rubag", Zürich.

Auf Frage 4K7. Das gewünschte Rollbahngeleise kaun Ihnen
sofort und äußerst preiswert liefern die Rollmaterial und Bau-
Maschinen A.-G. „Rubag", Zürich.

Auf Frage 4S8. Die Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G. „Rubag", Zürich, hat diverse Drehstrommotors auf Lager
und zu billigem Preise abzugeben.

Auf Frage 4B8. Elektromotors hat in großer Anzahl vor-
rätig und liefert zu vorteilhaften Preisen die Rollmaterial und
Baumaschinen A.-G., Zürich.

Auf Frage 471. Den in Frage stehenden Elektromotor er-

halten Sie vorteilhaft bei der Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G. Zürich.

Auf Frage 471. Den gesuchten Drehstrommotor können S>e

günstig erhalten bei der Rollmaterial und Baumaschinen A.-G-
„Rubag", Zürich.

Auf Frage 47Z. Waschmaschinen und Zentrifugen liefert

I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.
Auf Frage 474. Wenden Sie sich gefl. an E. Beck, Holz-

zement- und Dachpappsnfabrik, Pieterlen bei Viel.
Auf Frage 484. Rollmaterial jeder Spurweite n. Schienen-

höhe liefert als Spezialität die Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G. „Rubag", Zürich.

MS
D«« Nachdruck dies«« vollständigst«« Zusammen'

stàng alle« à des Schweiz publizierten Submission«»
W UîàssgM. Die Redaktion.

»s-Zä- KreiSasyl Männedorf. Malerarbeiten (ca-

1000 Fr.), Beschläglieferung. Auskunft am 27. Mai. nach»'-
1V2--5 Uhr im Krankenasyl Männedorf. Offerten unter Aufschrist
„Offerte für Kreisasyl Männedorf" bis 20. Mai an Ingenieur
H. Huber.

ZNll-Zä- GesnndhsitSkommiffion Winterthur. Sarg'
liefernng (Vertragsdauer 1. Juli 1016 bis 30. Juni 1910). Of-
serten bis 31. Mai an den Präsidenten der Gesundheitskommission.

ài-Vsà Nenbàn von W. Baner - Dübendorfcr t«
Möhlin. Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser- und In-
stallatiousarbeiten, clektr. Installationen, Hasnerarbeiten
und Wandverkleidungen, Bodenbeläge (Linoleum und fugen-
lose Unterlage, sowie Fußböden in Kunstholz), Maler- und Ta-
pezieverarbeiten. Offerten bis 29. Mai an Architekt A. Hürsch
in Rheinfelden.

SvSâsà M. Verlängerung
des Güterschuppens auf der Station Oberwiuterthur. Vor-
schriften zc. beim Oberingenieur in St. Gallen (Zimmer Nr. 231)
und beim Bahningenieur in Winterthur. Angebote mit der Auf-
schrift „Güterschuppen Oberwinterthur" bis 5. Juni an die Kreis-
direktion IV in St. Gallen.

Kantonalbank Bern. Wettbewerb (unter den
im Kanton Bern niedergelassenen, schweizerischen Architekten) zur
Erlangung von Entwürfen für den Neubau eines Bank-
gebändes der Kantoualbankfiliale Burgdorf. Termin für
die Einreichung der Projekte 1. August 1916. Unterlagen bei der
Kantonalbank von Bern, Filiale Burgdorf.

U«iî Schnlgemeinde Rohrbachgraben. Vertäfeln
eines Schnlzimmers und Räuden der Südseite des Schul-
Hauses. Eingaben bis Ende Mai an den Schulkommissionsprä-
sidenten, Jvh. Herrmann, Weid. Nähere Auskunft daselbst.

Ns-»in- Reuovation der Kirche in Limpach. Manrer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und Malerarbeit«. Ein-
gaben mit der Aufschrift „Eingabe für die Renovation
der Kirche in Limpach" bis 3. Juni, abends 6 Uhr, an den Se-
kretär des Kirchgemeinderates, Pfarrer Gaffer, Limpach. Pläne :c.
bei der Bauleitung, Ziegler Ä Haller, Architekten, in Burgdorf.

WWs-ss- Renban des bürgerlichen Waisenhauses Thu».
Gipser-, Maier-, Parkett-, Glaser-, Schreiner-, Bauschmiede-
»ud Schlosserarbeiten, Linoleumbeläge und Rolljaionsic-
lieferung. Pläne:c. vom 15.—20. Mai je vormittags von 8

bis 10 Uhr bei der Bauleitung, Alfr. Lanzrein, Architekt, Thun.
Offerten mit der Aufschrift „Eingabe für Waisenhaus-Neubau"
bis 27. Mai, abends 6 Uhr, an die Verwaltung der Burgerge-
meinde Thun, Rachaus.

àrî Gemeinde Laugenthal. Ausführung der Boden-
beläge als Hartbelag, fugenlose Unter- und Oberböden,
sowie Linoleum- und Parkettbelag sttr den Theateruenbau.
Formulare auf dem Bauinspektorat. Offerten mit der Aufschrift
„Konkurrenzeingabe zum Theateruenbau" bis 27. Mai an den

Präsidenten der Baukommiffion, Gemeinderat Marti.
Ur-Z» Protestant. Gemeinde des Kant. Uri in Erstfeld.

Umändern »nd Ausbessern des Daches an Kirche und
Pfarrhaus. Eingaben bis 31. Mai an K. Keller. Erftfeld, Prä-
sident der protestantischen Gemeinde. Auskunft daselbst.

KS-ss-l-s. Renovation des Höhern Stadtschulgebändeö
und der alten Turnhalle. 1. Manrer-, 2. Zimmer-, 3.Speng-
ler- und 4. Mpserarbeite«, 5. Liefern und Legen von Plättli-
böden, 6. Erstelle» von 13 Wasser-Klosetten und S Pissoir-
anlagen. Pläne :c. bei Architekt I. Schmid-Lütschg in Glarus-
Eingaben für Pos. 1, 2, 3, 4 und 5 bis 26. Mai und für Pos. 6

bis 2. Juni abends nnter Aufschrift „Renovation des Höhern
Stadtschulgebäudes" an Präsident Andreas Stüßy in Riedern.


	Aus der Praxis - für die Praxis

